
BAD ABBACH. Am Ende konnten die
Bad Abbacher Trampolinturner wie-
der lachen: Sie hatten eine schöne Ver-
anstaltung ausgerichtet, bei der die
Besten im Niederbayern-Pokal und die
Bayerischen Meister im Synchron-
springen ermittelt wurden und heims-
ten dafür viel Lob ein.

Zwischenzeitlich war der Riege um
Abteilungsleiterin Nora Koschmal das
Lachen gründlich vergangen. Was die
Ergebnisse der eigenen Springer be-
traf, hatten die Trampoliturner des
TSV Bad Abbach nämlich ein raben-
schwarzes Wochenende erwischt:
„Dreimal vierter Platz und einmal um
0,03 Punkte am Pokal vorbei, das ist
ein Zucken mit der großen Zeh“. Es
war zumHaareraufen.

Knapp am Podium vorbei

Auch als die Bad Abbacher auf den Zu-
schauerrängen in der Manglkammer-
Halle schon die Arme hochrissen, weil
zwei der Mädchen im Synchronsprin-
gen so richtig gut waren, währte die
Freude nicht lange. „Da waren zwei
verschiedene Saltos dabei“, versetzte
die frühere Springerin Anja Baumeis-
ter der Begeisterung einen großen
Dämpfer.

Kampfrichter Peter Hein bestätigte
kurz darauf die Vermutung und bei
den Springerinnen war erst einmal
Trösten angesagt. Des einen Leid, des
andern Freud. Die Mädchen der ande-
ren Vereine wussten, dass eine starke
Konkurrenz um den Titel weniger un-
terwegs war. Freude ja, Schadenfreude
nein. Denn jeder weiß, wie schnell
solch ein Fehler passiert. Das Ende des
Synchronspringens wurde für die
Gastgeber dann doch noch ein wenig
versöhnlich: Urgestein Bernard Wie-
ynk belegte gemeinsam mit seinem
Kollegen Sebastian Schreck vom TS
Bayreuth einen zweiten Platz.

Organisator holt den Vizetitel

Er hatte als stellvertretender Abtei-
lungsleiter die Veranstaltung feder-
führend organisiert und freute sich,
dass alles gut und ohne Verletzungen
über die Bühne gegangen war. 93
Springerinnen und Springer aus 13
Vereinen hatten am Niederbayer-Po-
kal teilgenommen und 26 Paare am
Synchronspringen. Über 50 Springer
hatten dabei gleich in der Turnhalle
übernachtet. Auch Nora Koschmal
warmit „ihren“ Turnerinnen nicht un-
zufrieden. Sie hatten sich intensiv vor-
bereitet und überwiegend wirklich
gut geturnt. Aber das Feld der Konkur-
renz sei in diesem Jahr eben auch rich-
tig gut gewesen und zum Teil sehr
breit. Bei den elf- bis vierzehnjährigen
Mädchen traten zumBeispiel 38 Sprin-

gerinnen an. So gesehen ist der vierte
Platz, den Katharina Liebl vom TSV
Bad Abbach belegte, ein wirklich guter
Platz, aber halt der undankbare vierte.

Knifflige Schiedssprüche

Im Synchronspringen kam es nicht
nur auf die möglichst perfekte Aus-
führung einer Übung an, sondern
maßgeblich auch auf die Gleichzeitig-
keit. Für die Zuschauer ist das attrak-
tiv, denn sie sehen sofort, wenn etwas
schiefläuft. Teilweise klappte die Syn-
chronität richtig gut, teilweise waren

die beiden Springer ordentlich weit
auseinander im Bewegungsablauf. Am
Tisch der Wettkampfrichter wurde
nicht nur einmal darüber entschieden,
ob ein Element überhaupt noch als
synchron gesprungen gewertet wer-
den konnte.

Am Ende der beiden Veranstaltun-
gen verabschiedete sich die Trampo-
lin-Familie herzlich voneinander. Für
die Bad Abbacher heißt es nach vorne
schauen zur Deutschen Meisterschaft
im November. Dort wird nach langer
Zeit einMädchenteam vertreten sein.

DieTrampolinriege federt
„dahoam“amZiel vorbei
PECHDie Bad Abbacher Syn-
chronspringerinnen gehen
bei der bayerischenMeister-
schaft in eigener Halle leer
aus. „Urgestein“ Bernard
Wienyk gewinnt Silber.
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VON GABI HUEBER-LUTZ

Bernard Wieynk (links) turnte mit Partner Sebastian Schreck (TS Bay-
reuth) auf den zweiten Platz. Fotos: lhl

MAINBURG/KELHEIM.DieHandball-Her-
ren vom TSV Mainburg verteidigten
mit einem 30:16 (16:4)-Auswärtssieg
bei MTV Pfaffenhofen ihre Spitzenpo-
sition in der Bezirksoberliga Altbay-
ern. Die Handballer vom ATSV Kel-
heim kassierten in der Ostbayern-Be-
zirksliga Ost mit 20:21 (10:10) gegen
HV Oberviechtach ihre erste Saison-
niederlage.

Mainburg legte in einem furiosen
ersten Spielabschnitt den Grundstein
für den Erfolg. Aufsteiger Pfaffenhofen
bereitete den Gästen lediglich in der
Anfangsphase Schwierigkeiten, dann
hatten sich die Hallertauer auf die Tak-
tik des Gegners, die auf das Konzept
mit sieben Feldspieler ohne Torhüter
setzten, eingestellt und erlaubte sich
in der Defensive keine Blöße. Nach 20
Minuten lag die Truppe von Trainer
Semir Hadzidulbic mit 11:4 in Front.
Bis zur Pause wurde den Gastgebern
kein weiterer Treffer gestattet und die
Seiten bei 16:4 gewechselt. Im zweiten
Abschnitt ließ die Konzentration mit
dem sicheren Vorsprung im Rücken
nach. Zudem wurden Leistungsträger
geschont. Pfaffenhofen fand daher bes-
ser ins Spiel, konnte aber den Abstand
nicht entscheidend verkürzen. Hannes
Möser, der im zweiten Abschnitt das
Tor hütete, erzielte mit seinem zwei-
ten direkten Treffer den 30:16-End-
stand.

Bezirksligist Kelheim war nahe
dran am dritten Sieg im dritten Spiel,
musste sich aber in eigener Halle dem
HV Oberviechtach denkbar knapp ge-
schlagen geben. Letztlich fehlte das
Quäntchen Glück, um den Angstgeg-
ner zu bezwingen. In einer spannen-
den Partie konnte sich keine der bei-
den Mannschaften einen entscheiden
Vorteil erspielen. In den letzten beiden
Minuten hielten die Kelheimer in
Überzahl beim Spielstand von 20:20
sogar die besseren Karten in der Hand.
Allerdings kamen die Gäste über einen
unglücklichen Abpraller 30 Sekunden
vor der Schlusssirene zum Führungs-
treffer. In den verbleibenden 20 Se-
kunden agierten die Hausherren ohne
Torhüter und schafften im Angriff ei-
ne doppelte Überzahl. Eine klare Mög-
lichkeit zum erfolgreichen Abschluss
konnte aber nicht mehr herausge-
spielt werden.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

TSV-TORE: Jan Klaus (6). Andrej Macovei (4), Daniel Man-
nel (4), Thomas Voves (4), MariusMay (3), Dominik Joekel
(3), ), Hannes Möser (2), ), Lukas Schmargendorf (2), Da-
niel Englbrecht (1), FlorianMöser (1).
ATSV-TORE: Johannes Flotzinger (5/3), Thomas Prudil
(4), Marius Lüthi, Alexander Federmann (je 3), Udo Breu-
nig, Lukas Burggraf (je 2),Mario Breunig (1).

TSVbleibt
aufKurs
HANDBALLMainburg feiert
Kantersieg. ATSVKelheim
bezieht eine Heimpleite.

KELHEIM. In der Luftpistolen-Bundesli-
ga kehrten die Schützen vom SV Kel-
heim-Gmünd mit einem Sieg und ei-
ner Niederlage vom Wettkampfwo-
chenende auf der Olympiaschießanla-
ge inHochbrück zurück.

Am ersten Tag verbuchten die Gast-
geber von HSG München mit 3:2 das
bessere Ende für sich. In einem extrem
ausgeglichenen Schießen erzielten die
Kelheimer drei Ringe mehr, mussten
sich aber auf den Positionen vier und
fünf gegen starke Widersacher knapp
geschlagen geben. Am zweiten Tag be-

wiesen die Schützen aus Kelheim-
Gmünd erneut ihre Form und bezwan-
gen SGi Ludwigsburgmit 3:2.

Im ersten Duell gegen München
hatte Damir Mikec eindrucksvoll ge-
punktet (386:377). Die Olympia-Zwei-
te Monika Karsch musste sich Antoa-
neta Boneva geschlagen geben
(378:382), während Philipp Grimm sei-
nen Kampf für sich entschied
(383:381). Im vierten Duell hatte
Christoph Schlutheiß um einen Ring
das Nachsehen (372:373). Auf Position
fünf kämpfte Tobias Piechaczek ver-

geblich gegen Benjamin Munkhart an
(380:383). „Das war ein Wettkampf
wie aus dem Buch“, schilderte Team-
chef Florian Markl. „Es blieb bei stän-
digem Führungswechsel spannend bis
zum Schluss.“ Packend ging es auch
beim 3:2 gegen Ludwigsburg zu:Mikec
bewies erneut Extraklasse (393:378).
Grimm (374:381) und Schultheiß
(376:383) verloren ihre Duelle.

Neuzugang Carina Wimmer punk-
tete bravourös (379:376) und Piechac-
zek (375:372) landete den dritten Zäh-
ler. (ear)

ZweiDuelle auf höchstemNiveau
AUGENHÖHEKelheimer Luftpistolenschützen zeigen auch bei einer Niederlage ihre Klasse

KELHEIM. Im November startet der Bay-
erische Fußball-Verband (BFV) mit
demDFB-Mobil in die Hallensaison.

Amateurklubs aus ganz Bayern
können sich die Praxisschulung aus
der BFV-Kampagne „Pro Amateurfuß-
ball“ in ihren Verein holen. Zur Wahl
stehen die Schwerpunkte „Entwick-
lungsgerecht trainieren und einfach
organisieren“ (F-/E-Junioren) und
„Bambini“. Jeder DFB-Mobil-Besuch
besteht aus einem Demotraining und
einer Nachbesprechung mit den Ver-
einstrainern.

Das Angebot ist kostenlos. Interes-
sierte Klubs wenden sich per Mail an
die BFV-Koordinatoren Tobias Fischer
(Oberbayern, Niederbayern, Schwa-
ben; tobiasfischer@bfv.de), Maximili-
an Karl (Oberpfalz und Oberfranken;
sr.cham.max.karl@t-online.de).

DFB-Mobil
für dieHalle
ANGEBOTKostenlose Schu-
lung in den Vereinen.
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SPORT-TELEGRAMM

FUSSBALL

KREISKLASSE LAABER - RESERVE

Mainburg II – Elsendorf II 7:0
Pfaffenberg II – Postau II 1:0
Rottenburg/Oberh. II – Attenhofen II X:0 gewert.
Hohenthann II – Walkertshofen II 0:7
Wallkofen II – Weng II 0:2
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. FC Walkertshofen II 12 10 0 2 51:11 30
2. SSVWeng II 12 10 0 2 43:15 30
3. SV Sallach II 11 9 0 2 48:16 27
4. SC Postau II 12 8 0 4 26:13 24
5. Rottenburg/Oberh. II 12 7 2 3 36:18 23
6. FC Mainburg II 12 6 1 5 27:30 19
7. SVWallkofen II 11 5 1 5 36:20 16
8. TSV Pfaffenberg II 12 5 1 6 24:24 16
9. TSV Elsendorf II 12 3 1 8 19:54 10

10. Schmatzhausen II 11 3 0 8 23:40 9
11. SV Attenhofen II 11 0 1 10 6:51 1
12. FC Hohenthann II 12 0 1 11 7:54 1

KREISKLASSE KELHEIM - RESERVE

Abensberg III – Laimerstadt II verlegt
Abensberg III – Saal/Donau II 0:2
Sandharlanden II – Lengfeld II 0:1
Großmuß II – Ihrlerstein II 2:3
Thaldorf II – Herrngiersdorf II 0:2
Kirchdorf II – Bad Gögging II 7:1
Kelheimwinzer II – Eggmühl II 3:1
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. SC Kirchdorf II 13 11 0 2 47:13 33
2. SV Saal/Donau II 12 10 1 1 36:10 31
3. SV Ihrlerstein II 12 9 0 3 39:17 27
4. TSV Abensberg III 12 7 2 3 34:17 23
5. SV Lengfeld II 12 7 0 5 22:17 21
6. FC Laimerstadt II 11 6 1 4 17:14 19
7. Herrngiersdorf II 13 6 1 6 24:27 19
8. FSV Sandharlanden II 13 4 3 6 15:21 15
9. TSV Bad Gögging II 13 4 2 7 24:32 14

10. SV Eggmühl II 12 4 1 7 20:26 13
11. SV Großmuß II 13 3 2 8 28:39 11
12. SV Kelheimwinzer II 13 2 1 10 15:53 7
13. SC Thaldorf II 13 1 0 12 6:41 3

A-KLASSE HALLERTAU - RESERVE

Sandelzhausen II – Siegenburg/Train II 2:0
Weihmichl II – Puttenhausen II 0:2
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. TSV Sandelzhausen II 8 8 0 0 24:4 24
2. SV Puttenhausen II 9 6 0 3 23:13 18
3. Obersüßbach II 8 5 2 1 25:10 17
4. SCWeihmichl II 8 5 1 2 17:12 16
5. Sieggenburgg/Train II 9 3 1 5 27:13 10
6. Pfeffenhausen III 7 3 0 4 10:14 9
7. SV Hornbach II 7 1 1 5 12:17 4
8. TVMeilenhofen II 8 1 1 6 13:42 4
9. SVMühlhausen II 8 0 2 6 2:28 2

A-KLASSE LAABER - RESERVE

Neufahrn II – Oberlindhart II 6:0
Hofkirchen II – Mallersdorf/Grafentr. II 3:3
Hainsbach II/Geiselh. III – Adlhausen II/Langq. III 0:0
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. Kläham-Obererg. II 9 8 0 1 32:10 24
2. Adlhausen II/Langq. III 10 7 2 1 29:8 23
3. FC Neufahrn II 10 7 0 3 34:19 21
4. TSV Bayerbach II 9 6 0 3 18:11 18
5. Hainsbach II/Geiselh. III 10 5 1 4 26:17 16
6. TSV Hofkirchen II 10 4 1 5 21:23 13
7. Mallersdorf/Grafentr. II 10 3 2 5 17:25 11
8. VfR Laberweinting II 9 3 1 5 21:28 10
9. SV Pattendorf II 9 1 1 7 12:27 4

10. SV Oberlindhart II 10 0 0 10 5:47 0

A-KLASSE KELHEIM - RESERVE

Essing II – Kelheim II 12:0
Offenstetten II – Kapfelberg II 3:1
Rohr/Hausen II – Wildenberg III/Bib. II 3:1
Schwaig II – Mitterfecking II 3:1
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. SV Schwaig II 10 8 1 1 21:6 25
2. Spfr. Essing II 10 7 1 2 41:10 22
3. FC Teugn II 9 7 0 2 37:11 21
4. TSV Offenstetten II 10 5 0 5 30:29 15
5. SpVgg Kapfelberg II 10 5 0 5 18:19 15
6. SC Kelheim II 10 5 0 5 20:41 15
7. SG Rohr/Hausen II 10 3 0 7 16:22 9
8. Wildenberg III/Bib. II 9 3 0 6 17:28 9
9. SC Mitterfecking II 10 3 0 7 25:42 9

10. SpVgg Weltenburg II 10 2 0 8 13:30 6

DAMEN BEZIRKSOBERLIGA NIEDERB.

Reichenberg – Weng 4:0
Deggendorf – Perkam 1:3
Ergolding – Frauenbiburg II 1:2
Kirchberg i. W. – Kumreut 1:0
Straubing – Siegenburg 1:0
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. DJK-SF Reichenberg 9 8 0 1 32:6 24
2. SV Frauenbiburg II 9 6 1 2 36:8 19
3. FC Erggoldingg 8 5 1 2 23:8 16
4. SV Kumreut 8 4 2 2 14:6 14
5. SV Perkam 8 4 0 4 20:15 12
6. GWDeggendorf 8 3 1 4 12:17 10
7. SV Kirchbergg i. W. 7 2 3 2 10:11 9
8. SSVWeng 7 2 1 4 13:15 7
9. VfB Straubing 7 1 0 6 2:45 3

10. TSV Siegenburg 9 0 1 8 3:34 1

DAMEN KREISLIGA WEST

Aiglsbach – Kronwinkl 2:4
Altheim – Vilslern II 2:4
Perkam II – Eggmühl 2:1
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. TSV Kronwinkl 6 5 1 0 18:6 16
2. TV Aiglsbach 7 4 2 1 15:11 14
3. TSV Vilslern II 7 3 2 2 14:14 11
4. SV Eggmühl 7 2 2 3 12:14 8
5. SpVgg Niederaichbach 7 2 1 4 10:15 7
6. TSV Herrngiersdorf 6 1 3 2 8:10 6
7. SV Perkam II 6 2 0 4 7:9 6
8. SV Altheim 6 1 1 4 9:14 4
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➤ Turnerinnen: Kathrin Meier und Lisa
Kotschi (Bayreuth);
➤ Turner: Joris Bauschke und Louis
Bruchmann (Bayreuth);
➤ Niederbayern Pokal: weibliche Ju-
gend (11-14 Jahre): 1. Laura Hillenbrand
(TSV Friedberg), 2. Julia Brandl (ATSV
Kelheim), 3. Sophia Maurer (Friedberg);
Mannschaft:Mannschaft: 1. TSV Fried-
berg, 2. TSVBad Abbach, 3.Munich-Air-
riders. (lhl)

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

BAYERISCHE MEISTER UND NIEDERBAYERISCHE POKALSIEGER

Die Abbacher Synchronspringerinnen

SEITE 33DIENSTAG, 25. OKTOBER 2016KES1SPORT INDERREGIONMITTELBAYERISCHEZEITUNG


